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heute ist die Jagd im Wald sein
größtes Hobby. 
Bereits im Alter von 16 Jahren
ist Bernd, zusammen mit
seinen Kumpels, in den
Schützenverein und in die
Kompanie eingetreten. Aller-
dings hatte sein Vater Erwin bei
dem Ausfüllen des Anmelde-
formulars vergessen ein Kreuz
in dem Feld Schützenkom-
panie Glösingen zu machen. So
marschierte Bernd viele Jahre
in den Reihen der Glösinger

mit, besuchte regelmäßig die
Versammlungen und wurde
sogar Heringskönig im Siepen.
Erst als alle seine Kumpels von
damals Einladungen zu den
Ehrungen für 25-jährige Mit-
gliedschaft bekamen, fragte
Bernd beim Vorstand nach,
warum er denn keine Ein-
ladung bekommen habe. Erst
beim Abgleich der Kom-
panieliste und bei der Kontrolle

der alten Anmeldeformulare
fiel allen Beteiligten schließ-
lich mit Erstaunen auf, dass
Bernd gar nicht Mitglied in der
Kompanie war. Schnell und
unbürokratisch wurde dann
natürlich der Fehler von damals
behoben und so freuen wir uns
heute ganz besonders über
"unseren Glösinger Schützen-
könig Bernd Siedhoff". 

Liebe Schützenbrüder,
eine Ausgabe von "Wir in
Glösingen..." ist nicht nur die
Möglichkeit noch einmal
zurückzublicken, sondern
natürlich auch in die Zukunft
zu schauen, wobei wir
Glösinger, getreu unserem
Wahlspruch "In Treue zum
Alten die Zukunft gestalten“,
dies auch verbinden können.
So blicken wir auf ein ereignis-

reiches und sehr schönes Jahr
zurück, bei dem natürlich jed-
er seine eigenen Momente hat,
die ihm in Erinnerung bleiben.
Gleichzeitig stehen natürlich
die nächsten Veranstaltungen
und Termine an, auf die zu
freuen es sich lohnt. So ist bei-
des in dieser Ausgabe zu find-
en, Rückblicke und Voraus-
schauen. 

Doch zunächst dürfen wir
Euch und Euren Familien im
Namen des Vorstandes eine
besinnliche Adventszeit und
ein frohes Weihnachten wün-
schen sowie einen guten
Rutsch ins neue Jahr und viel
Glück, Gesundheit und Gottes
Segen für dieses!

Der Vorstand

Das Schützenfest liegt nun
schon eine Weile zurück und so
wollen wir an dieser Stelle die
Gelegenheit nutzen um
unseren Schützenkönig Bernd
"Piepe" Siedhoff ein bisschen
näher vorzustellen. Bernd
wohnt auf der Oberglösinger
Straße. Er ist mit seiner
Schützenkönigin Karin ver-
heiratet und sie haben gemein-
sam eine Tochter. 
Früher jagte er die Fußbälle im
Tor der zweiten Mannschaft,

Bernd Siedhoff auf den Schultern seiner Freunde nach dem
Königsschuß

Frohes

Fest!

Nicht nur das Aufeinander-
treffen der Generationen fand
in diesem Jahr zum ersten Mal
statt; die Jungschützen durften
sich auch über eine weitere
Premiere freuen: Erstmalig
stand ein "internationaler"
Jugendtag an. Das heißt, dass
sich die Jungschützen aller
drei Kompanien gemeinsam
zu einem Jugendtag trafen,
wobei es neben einigen Wett-
bewerben natürlich auch um
das Beisammensein und das
bessere gegenseitige Kennen-
lernen ging. 
Pünktlich trafen die ersten
Jungschützenbrüder im Spei-
sesaal unserer Schützenhalle
ein, und es wurde zusehends
voller und voller. Über 50
Jungschützen fanden insge-
samt den Weg zur Schützen-
halle, was der Stimmung
natürlich nur zugute kam.
Nach einer kurzen Kennen-
lernphase war es bereits Zeit
für den ersten Wettbewerb:
Apfelhalten. Hierbei musste
der Metallapfel, der vom
Appelhof-Spiel "Apfelren-
nen" bekannt ist, mit ausge-
strecktem Arm vom Körper
weggehalten werden. Wer dies
am längsten schaffte sollte den
Wettbewerb gewinnen. Domi-
nik Jestrzismki konnte hier

den spannenden Wettkampf
für sich entscheiden. Der
zweite Wettbewerb folgte dem
Apfelhalten auf den Fuß: Ein
Vogelschießen, auf den Glüh-
birnenvogel der Glösinger
Schützenkompanie. Der
metallene Adler überstand so
einige Runden des Schießens,
doch sollte letztendlich nach
einem überragenden Treffer
vom Dinscheder Niclas Frei-
muth fallen. Der strahlende
Sieger durfte sich natürlich
auch über einen kleinen Preis
freuen, genau wie der Gewin-
ner des Apfelhaltens.
Im Anschluss an das Vogel-
schießen gab es für die Anwe-
senden erstmal eine Stärkung
in Form von gegrillten Brat-
würstchen, die dankend ange-
nommen wurde. Daraufhin
ging es zurück in den Speise-
saal der Halle, wo der gemüt-
liche Teil des Abends einge-
läutet wurde, und bei dem
einen oder anderen Erfri-
schungsgetränk noch bis in die
Nacht hinein gefeiert wurde.
Die Stimmung war insgesamt
sehr harmonisch und locker,
die Anwesenden hatten sehr
viel Spaß zusammen, auch
über Kompaniegrenzen hin-
aus. 

Oeventrops erster 
"internationaler" Jugendtag
von  Marvin Eichler

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Am 24.01.2015 heißt es in
Glösingen wieder " Alaaf und
Helau". 
Pünktlich gegen 19:00 Uhr
startet unser Glösinger Karne-
valsprogramm 2015. Einlass
ist ab 18:00 Uhr. Im Anschluss
an das ca. zweistündige Pro-
gramm wird uns die Partyband
„Nightlife“ aufspielen.
Der Vorverkauf für die dies-
jährige Karnevalsveranstal-
tung und die anschließende
Tanzparty  beginnt im An-
schluss an die Generalver-
sammlung der Glösinger.
Nach dem Start des Kartenvor-
verkaufs können Karten für
den Seniorentisch und für die
weiteren Tische können beim
stellv. Kompanieführer Marc

Vollmer reserviert werden.
Wie auch in den letzten Jahren
können wir uns  wieder auf ein
spannungsgeladenes Pro-
gramm mit Büttenreden, Gar-
detanz,  Livegesang und Show
freuen, welches vorwiegend
aus eigenen Akteuren besteht
Im Anschluss an ein mit Höhe-
punkten gespicktes ca. zwei-
stündiges  Programm ver-
wöhnt uns die Band Nightlife
mit Klassikern aus der Vergan-
genheit bis hin zu aktuellen
Hits.
Ein reichhaltiges Geträn-
keangebot und eine Snackbar
garantieren eine Rundumver-
sorgung. 
Kartenverkauf ab dem17.1.15
Wir freuen uns auf euch!

Karten-Vorverkauf für
den Glösinger Karneval

ab dem 13.1.2014 bei
Marc Vollmer

(Mobil: 0177 369 54 11)

Glösinger Karneval 2015
von  Marc Schäfers

09.01.15 General-
versammlung

17.01.15 Sebastiansfeier
24.01.15 Karneval 

Glösingen
07.03.15 Pokalschießen 

Glösingen

09.05.15 Schießen 
Sebastianshütte

27.06.15 Versammlung vor
Schützenfest

25/26.07. Sommerfest Siepen
10.10.15 Herbst-

versammlung

Termine 2015

Ebenso ist "Wir in Glösingen"
natürlich auch dazu geeignet
auch noch einmal Danke zu
sagen. Denn, auch wenn es oft
erwähnt wird, so ist es doch
keine leere Phrase, dass ein
Kompanieleben wie unseres
nicht ohne die vielen freiwilli-
gen Helfer auskommen kann.
Diesen sei an dieser Stelle
noch ein recht herzlich Danke
gesagt.

Vorwort 
von Marc Schäfers

Unser König Bernd
von Norman von der Hövel

Ein Highlight des Schützenfe-
stes ist immer wieder der Gro-
ße Zapfenstreich am Samstag-
abend. Ganz besonders und
unvergesslich war er dieses
Jahr für unseren Kompanie-
führer Michael Knappstein,
der aus den Händen des Kreis-
vorstandes den Orden und die
Urkunde für "hervorragende
Verdienste für das Sauerländer
Schützenwesen" entgegen
nahm. Schon seit über einem
viertel Jahrhundert setzt sich
Michael, als Mitglied des Bru-

derschaftsvorstandes, für den
Schützenverein und die Glö-
singer Kompanie ein. "Wir in
Glösingen" gratulieren an die-
ser Stelle auch noch einmal
ganz herzlich und bedanken
uns für diesen tollen Einsatz
für unseren Verein!!!  

Besondere Ehrung
von Norman von der Hövel



Trotz Regen gute Stimmung am
Schützenfestdienstag - Christi-
an Voss neuer Heringskönig
Nach drei Tagen Traumwetter
beim Schützenfest, zeigte das
Wetter noch einmal, dass es
auch anders kann. Schon vor-
mittags stellte sich ein starker
Dauerregen ein, der auch den
ganzen Tag nicht aufhören soll-
te. Dennoch öffnete sich der
Bierwagen im Siepen pünktlich
um 15 Uhr und lud zur Schüt-
zenfest Nachfeier ein. Es dauer-
te allerdings eine Weile, bis sich
die ersten Festgäste ihren Weg
auf den Festplatz fanden. So
füllte sich nach und nach das
Festzelt, so dass sich bis zum
späten Nachmittag über 100
Festgäste auf dem Festplatz ein-
fanden. Besonders als der Bru-

derschaftsvorstand mit unserm
Schützenkönig Bernd, dem
Festausschuss und den Musi-
kern des Tambourcorps im Sie-
pen ankamen, war die Stim-
mung prächtig. Beim Herings-
königschießen trauten sich erst
nur wenige Kandidaten in den
Regen zum Schießen. Christian
Voss trotzte letztendlich dem
Wetter, befreite den Vogel aus
seiner Halterung und wurde so
neuer Heringskönig. Zur
Heringskönigin wählte er seine
Freundin Sarah. Ein Danke-
schön geht an dieser Stelle auch
noch an das Team von der Berg-
klause, welches für die warmen
Speisen bei dem kalten Wetter
bestens sorgte!

Wie gewohnt fand wieder drei
Wochen nach Schützenfest das
traditionelle Glösinger Sommer-
fest statt. Und so hatte der Wetter-
gott eine Einsicht und schenkte
uns an beiden Tagen ein herrlich-
es Wetter. Dies bewog auch viele
nicht nur das Dämmerschoppen
am Samstagabend zu besuchen,
sondern auch den Schnadegang,
der später im Siepen endete. Bei
kühlem Warsteiner und leckerem
vom Grill wurde der schöne
Sommerabend bis in die späten
Stunden ausgedehnt und
gefeiert.
Der Sonntag begann wieder
pünktlich um zehn Uhr mit dem

Frühshoppen. Aber nicht nur für
die Freunde des kühlen Blonden
war der Sonntag da, sondern
auch für die ganze Familie.
Neben einem Armbrustsch-
ießen für Groß und Klein und
dem Schoklameistand, wurde
dieses Jahr zum ersten Mal
Slush-Eis angeboten, welches
sich großer Beliebtheit erfreute.
Und lockte der Nachmittag
noch mit Kaffee und Kuchen,
klang der Sonntagabend noch
spät, bei dem ein oder anderen
Bier, aus, so dass man ruhigen
Gewissens von einem durchaus
gelungenen und schönem Fest
sprechen kann.

Schokolamei erfreut sich seitJahrzehnten immer großer Beliebt-
heit.

Herrlichsten Sonnenschein hat-
ten unsere Jungschützen und
unsere Senioren, als sie sich
Anfang August diesen Jahres zu
einem Aufeinandertreffen der
Generationen verabredet hat-
ten. Der Plan war ursprünglich,
nach einer kleinen orts-
geschichtlichen Veranstaltung
die Glösinger Grenzen entlang
bis ins Siepen abzulaufen. Eine
"kleine Glösinger Schnad", so
zu sagen. 
Doch zunächst einmal fand
natürlich die ortsgeschichtliche
Veranstaltung statt. Diese ent-
puppte sich bei der Ankunft am
Treffpunkt als eine Führung
durch die Oeventroper Kirche.
Die einen mehr, die anderen von

besuchen. Letzterer inklusive
des Dachgebälks war gerade für
viele der Jungschützen beson-
ders interessant, da sie noch nie
die Chance gehabt hatten, bis
ganz oben zur Glocke klettern
zu können. Es stellte sich also
heraus, dass sogar diejenigen,
die zunächst von der Idee einer
Kirchenführung eher weniger
begeistert gewesen zu sein
schienen, sehr viel Freude bei
der Besichtigung der Kirche
und dem spannenden Vortrag
gehabt hatten.
Da jedoch die Kirchenführung
etwas verlängert wurde, weil es
allen so gut gefiel, und der "her-
rliche Sonnenschein" die Tem-
peraturen immer weiter

der Idee eher weniger begeis-
tert, bekamen die Anwesenden
zunächst eine kleine
Geschichtsstunde geboten.
Wann, unter welchen Umstän-
den und wie überhaupt wurde
die Kirche gebaut? Wer
finanzierte den Bau? Warum ist
die Kirche kleiner geraten, als
sie ursprünglich geplant war?
Was machten die Gläubigen,
bevor es diese Kirche gab? All
diese Fragen wurden während
des spannenden Vortrags, der
aus einer alten Oeventroper
Chronik entstand, geklärt. Im
Anschluss daran konnten die
Anwesenden den Chor, die
Sakristei, den Orgelbalkon und
sogar den Glockenturm

Jung und alt besichtigten beim gemeinsamen Ausflug die Pfarrkirche Oeventrop.

Frohe Weihnachten!

Frohes Fest
und guten Rutsch ins neues Jahr!

Wir 
wünschen
allen ein

frohes Fest
und einen

guten
Rutsch!

Unsere 
Öffnungszeiten 
zwischen den Jahren:
27.12-29.12.2015:
ab 11.00 Uhr durchgehend
31.12.2015 + 1.1.2015:
ab 11.00 Uhr durchgehend

Wir wünschen schöne, 
gemütliche Weihnachten und
eine gesundes neues Jahr!

www.lattenberg.de
Tel. 02937-333

ansteigen ließ, entschieden sich
Jung und Alt gemeinsam, den
kleinen Glösinger Schnade-
gang nach Möglichkeit erstmal
zu verschieben, und schnell
waren ein paar Fahrgelegen-
heiten ins Siepen organisiert.
Nur ein paar der Jungschützen
ließen es sich nicht nehmen,
trotz der Hitze den Weg zu Fuß
anzutreten.
Im Siepen musste dann natür-
lich zunächst etwas gegen die
Hitze getan werden -
erfrischende Kaltgetränke
eigneten sich hierfür natürlich
ideal! Zudem gab es auch noch
eine kleine Stärkung, in Form
von Grillfleisch und Bratkartof-
feln. Ordentlich erfrischt und
gestärkt kam schnell eine sehr
harmonische und entspannte
Stimmung zwischen Jung und
Alt auf, was neben allerlei
erzählter Dönekes auch durch
das gemeinsame Singen zum
Ausdruck kam. Als die ersten
Liederbücher rumgereicht wur-
den, freuten sich die
Jungschützen die Lieder der
Senioren lernen zu können, und
die Senioren freuten sich über
die rege gesangliche Beteili-
gung der Jungschützen. So saß
man noch bis in den Abend
hinein zusammen, erzählte,
sang und lachte gemeinsam.
Alles in allem war das

In Treue zum Alten die Zukunft gestalten - 
ein Aufeinandertreffen der Generationen!
von   Marvin Eichler

Schlechtes Wetter zur Nachfeier 2014
von Norman von der Hövel

Bestes Wetter zum Glösinger Sommerfest
von  Marc Schäfers

Nächster
Senioren-Stammtisch 

am 05.01.2015
im Gasthof Dicke!

Tagesordnung der 
Generalversammlung am 09.01.2015
1. Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

vom 11.10.2014
2. Neuaufnahme von Mitgliedern
3. Ehrungen :

a. Für 25-jährige Mitgliedschaft
b. Für 50-jährige Mitgliedschaft

4. Berichte :
a. Geschäftsbericht
b. Bericht des Seniorenvertreter
c. Bericht  des Jugendvertreter

5.   Kassenbericht
6.   Bericht der Kassenprüfern
7.   Wahl von zwei neuen Kassenprüfern
8. Sebastiansfeier am 17.1.2015
9. Karneval am 24.01.2015

10. Verschiedenes    


